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die verkehrsrnassnahmen der kommenden woche:
Umleitung im bereich des knotens prater

10 Wien , 23 . 10 . ( rk ) infolge dringender arbeiten fuer den neuen
rechten hauptsammelkanal im bereich des knoten praters am rechten
donaukanalufer muss ab der kommenden woche - voraussichtlich ab

dienstag - die derzeitige Umleitung bei der neuen donaukanal-
bruecke geaendert werden , als neue Umleitung in richtung stadtaus-

waerts wurde folgende route festgelegt : erdberger laende - notten-

dorfergasse - erdbergstrasse - Verbindungsweg zu ’ ’ an den gaswerken
- an den gaswerken und weiter zur simmeringer laende . die Umleitung
in der gegenrichtung wird ueber simmeringer laende - erdberger
laende - mittlerer weg - erdbergstrasse - nottendorfergasse -

erdberger laende gefuehrt . die bauarbeiten werden voraussichtlich
bis ende dieses jahres dauern.
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graphikaussteLLung im waehringer heimatmuseum

1 wieri , 23 . 10 . ( rk ) in den raeurnen des waehringer heimatmuseums

18 , martinstrasse 100 , findet kommenden samstag , den 24 . Oktober,
um 18 uhr , die eroeffnung einer graphikausstelLung statt , die den

werken des waehringer graphikers und malers Christian Ludwig
m a r t i n ( 1890 - 1967 ) gewidmet ist.

am 2 . juni 1890 in Lubau bei karLsbad geboren , absoLvierte er

zunaechst die akademie der biLdenden kuenste in Wien , und war sodann

gymnasiaLLehrer . 1921 wurde er Professor fuer graphik an der wiener

frauenakademie , 1928 ordentLicher Professor an der akademie der
DiLdenden kuenste , um dann 1936 die meisterschuLe fuer graphische
kuenste zu uebernehmen . in seiner Lehrtaetigkeit an der akademie
war er nicht weniger aLs sechsrnaL rektor an diesem institut.
aLs teiLnehmer an zahLreichen aussteLLungen des in - und ausLandes
hat martin zahLreiche preise ernaLten . 1957 bis 1963 war er
’ ’ rector magnificus ’ ’ der akademie der biLdenden kuenste . I960
erhieLt er den ’ ’ goLdenen Lorbeer ’ ’ und 1964 die ’ ’ siLberne mit-

gLiedsnadeL ’ ’ des wiener kuenstLerhauses.
die aussteLLung gibt einen Querschnitt durch das sehr umfang¬

reiche schaffen des kuenstLers . einen wichtigen teiL nehmen aquareLLe
ein , die noch niemaLs oeffentLich gezeigt wurden , im graphischen
werk sind aLLe diszipLinen vertreten , die er meisterLich beherrschte,
wie etwa hoLzschnitte und radierungen , LinoLschnitte und Litho¬

graphien . daneben natuerLich aLLe techniken der Zeichnung , mit stift,
kohLe , feder und pinseL , wobei sein themenkreis wahrhaft universeLL
ist . er reicht von den fruehen beobachtungen des kuenstLers im
wiener prater und im kaffeehaus bis zu ankLagenden sittenbiLdern
und erschuetternden bLaettern , weiche der not des ersten weLtkrieges
geLten.

die aussteLLung , die von bezirksvorsteher dkfm . hans

hemmeLmayer samstag , den 24 . Oktober , eroeffnet werden
wird , ist bis 13 . november jeweiLs donnerstag von 18 bis 20 uhr
und sonntag von 10 bis 12 uhr geoeffnet.
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schuleroeffnung in favoriten

7 wien , 23 . 10 . ( rk ) bei der eroeffnung der Volksschule in der

klausenburgerstrasse im 10 . bezirk erklaerte freitag vizebuerger-
meister gertrude s a n d n e r unter anderem:

’ ’ ich hatte gestern gelegenheit , zwei schulen im 21 . bezirk
ihrer bestimmung zu uebergeben * die schule klausenburgerstrasse ist
also der 3 . neubau , der innerhalb von 24 stunden offiziell ueber-
geben wird , ihr schulgebaeude ist der 5 . Schulneubau , der von der
stadt wien in den letzten sechs Jahren in favoriten errichtet wurde,
die rege wohnbautaetigkeit . im 10 . bezirk hat dies bewirkt , ein
weiteres starkes ansteigen der bevoelkerungszahl ist mit der grossen
wohnhausanlage per albin hansson - siedlung ost zu erwarten , dort
haben wir im Vorjahr das erste 12klassige volksschulgebaeude fertig¬
gestellt . eine 32klassige votks - und hauptschule ist im Zentrum
der Siedlung in bau . wir rechnen aber schon jetzt damit , dass wir

insgesamt 90 bis 110 klassen benoetigen werden , dieser spitzenbedarf
an schulraum wird etwa 15 bis 20 Jahre anhatten , dann aber wieder
absinken , eine neue Planung war daher notwendig und wir hoffen , dass
wir die schulgebaeude , die jetzt gebaut werden , spaeter als wohn-
haeuser verwenden koennen.

abgesehen von der bautaetigkeit in der hansson - siedlung werden
wir aber auch eine achtklassige Volksschule in der pabst - gasse
errichten und die schule in der quellenstrasse um zwei klassen er-
weit ern .
( f orts . )
1014

bezirksvertretungssitzung in der kommenden woche

5 wien , 23 . 10 . ( rk ) in der kommenden woche findet folgende
bezirksvertretungssitzung statt:

mittwoch , 28 . 10 . , 17 uhr , favoriten , 10 , keplerplatz 5,
trauungssaal ( Vollversammlung)
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morgen erste jungbuerger - party

11 wien , 23 . 10 . ( rk ) zu insgesamt drei jungbuerger - parties
hat die stadt Wien fuer die naechsten wochen eingetaden . die erste

Veranstaltung findet morgen samstag , den 24 . Oktober , um 18 uhr
in saemtlichen festraeumen des rathauses statt , von seiten
des stadtsenates werden daran vizabuergermeister gertrude
s a n d n e r sowie die stadtraete hans bock, dkfm . alfred

hintschig , maria j a c o b i und dr . hannes
k r a s s e r teilnehmen , die erste veranstaltung ist fuer die
rund 600 jungbuerger der bezirke 1 , 2 , 3 , 4 , 5 , 6 und 10 gedacht.

die beiden anderen veranstaltungenfinden am 7 . november
( bezirke 7 , 8 , 9 , 11 , 12 , 14 , 15 und 16 ) und am 14 . november

( bezirke 13 , 17 , 18 , 19 , 20 , 21 , 22 und 23 ) , ebenfalls jeweils um

18 uhr im rathaus statt.

1045

100 . geburstag im altersheim lainz

12 wien , 23 . 10 . ( rk ) im altersheim lainz feierte am heutigen
freitag frau karoline stalleker ihren 100 . geburtstag.
wohlfahrtsstadtraetin maria j a c o b i gratulierte der
Jubilarin in Vertretung des buergermeisters und ueberbrachte die
glueckwuensche der wiener Stadtverwaltung , die besten gruesse der

hietzinger bevoelkerung uebermittelte bezirksvorsteher eduard

Popp.
karoline stalleker wurde am 23 . Oktober 1870 in boehmisch

nudo lefcz geboren . bis zu ihrer Verehelichung arbeitete sie als
koechin bei einem universitaetsprofessor . von ihren drei kindern
ist noch ein sohn am leben.
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80 . gecurtstag von ernst Lothar

4 Wien , 23 . 10 . ( rk ) am 25 » Oktober vollendet der schriftsteller

hofrat prof . dr . ernst Lothar das 80 . Lebensjahr.
er wurde in bruenn geboren , trat nach beendigung der rechts¬

wissenschaftlichen Studien an der wiener universitaet in den Staats¬
dienst , wirkte zunaechst bei gericht und spaeter als praesidiaLchef
im handelsministerium . nach seiner im jahre 1925 erfolgten frei¬

willigen Pensionierung uebernahm er die literarische redaktion der
’ ’ neuen freien presse ’ ’ und war auch als gastregisseur an ver¬
schiedenen wiener buehnen taetig . 1936 uebernahm er die direktion
des theaters in der josefstadt , das er bis 1938 fuehrte . anschliessed

ging er nach amerika , wo er sich als . sehriftsteller und Lehrer be-

taetigte . 1948 kehrte er fuer immer nach Wien zurueck und nahm

seine fruehere beschaeftigung als freier sehriftstel ler , regisseur
und theaterkritiker wieder auf . ernst Lothar ist in erster Linie er-
zaehler und hat als autor vielgelesener romane die groessten erfolge,
nach den erstlingen ’ ’ der feldhorr ’ ’ und der trilogie ’ ’ macht

ueber alle menschen ’ ’ bewies er in der novellensammlung ’ ’ gottes
garten ’ ’ sowie in den romanen ’ ’ kleine freundin ’ ’ und ’ ’ romanze in
f - dur ’ ’ seine eigenart als deuter der kindenseele . die romane ’ ’ die
muehle der gerechtigkeit ’ ’ und ’ ’ eine trau wie viele ’ ’ befassen
sich mit dem Problem der gerechtigkeit . in der emigration sind fuenf

romane entstanden , die in deutscher und englischer spräche erschienen

sind und zu seinen besten arbeiten gehoeren . unter ihnen verdienen

die rornane ’ ’ der he Idenplatz ’ ’ unc ! ’ ’ der engel mit der posaune ’ ’ be¬

sondere erwaehnung . auch die Verfilmung des letzteren durch
karl hartl erzielte staerkste Publikumswirkung und erhielt den

sascha kolowrat - preis des bundesministeriums fuer unterricht , im dem

essayband ’ ’ die bessere weit ’ ’ ist eine anzahl seiner besten aufsaete©
gesammelt , das autobiographische werk ’ ’ das wunder des ueberlebene , .

erinnerungen und ergebnisse ’ ’ ist eine fundgrube der geistes - und

Kulturgeschichte Wiens in der ersten haelfte des 20 . Jahrhunderts.
auch als regisseur kann ernst Lothar auf ein reiches schaffen zu-

rueckblicken . von ihm stammen viele interessante Inszenierungen
/

• / •
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fuer das burgtheater , fuer das theater in der josefstadt und fuer

die saLzburger festspiele . eine seiner hervorragendsten regie-

Leistungen war die inszenierung von hofmannsthats ’ ’ der

schwierige ’ ’ im burgtheater . hofrat prof . dr . ernst Lothar , dessen

weitverbreitetes oeuvre viel zum verstaendnis Oesterreichs in der

weit beitraegt , hat zahlreiche ehrungen erhalten , darunter die

josef kainz - rnedail le , den Literaturpreis und die ehrenmedail le der

stadt Wien in gold.
1008

75 . geburtstag von tassilo antoine

3 Wien , 23 . 10 . ( rk ) am 25 . Oktober vollendet der gynaekologe

univ . prof . dr . tassilo antoine das 75 . Lebensjahr.

er wurde in Wien geboren , wo er an der universitaet medizin

studierte und in der folge an der 3 . medizinischen universitaets-

klinik , am gerichtsmedizinischen institut , an der chirurgischen

klinik und an der 2 . und 1 . universitaetsfrauenklinik taetig war.

1936 erfolgte seine habilitierung . von 1937 bis 1940 war er

Primarius am krankenhaus der stadt Wien in Lainz und Leiter der

gynaekologischen abteilung , von 1940 bis 1943 Vorstand der uni¬

versitaetsfrauenklinik und Ordinarius fuer frauenheil künde der

universitaet innsbruck . anschliessend uebernahm er die 1 . univer¬

sitaetsfrauenklinik in Wien . 1949 wurde er zum ordentlichen

Professor berufen , prof . antoine hat sich als experte auf den fach-

gebieten der frauenheil künde und geburtshilfe internationalen ruf

erworben , von ihm stammen mehr als 50 wissenschaftliche arbeiten,
die sich mit gynaekologischen fragen und mit der krebsforschung
befassen , er ist herausgeber der Zeitschrift ’ ’ der krebsarzt ’ ’ und

ehrenmitg1ied zahlreicher gelehrtenvereinigungen . 1965 wurde ihm

das silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um die republik

Oesterreich , 1965 der ehrenring der stadt Wien verliehen.
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naechste woche foerderungspreise der stadt Wien

9 Wien , 23 . 10 . ( rk ) seit 1951 vergibt die stadt Wien foerderungs-

preise an begabte Wissenschaftler und kuenstler , die auf grund ihrer

bisherigen Leistungen eine erfolgreiche Weiterentwicklung ver¬

sprechen . die stadt Wien will damit zeigen , dass sie die auf wissen¬

schaftlichem und kuenstLerischem gebiet vorhandenen fruchtbaren an-

saetze ueberblickt und deren wachsen und ausreifen ermutigt.
die sich alljaenrlich wiederholende Verleihung findet heuer zum

20 . mal seit bestehen dieser einrichtung zur foerderung unserer
nachwuchskraefte statt , die foerderungspreise werden vom buerger-
meister auf grund von vorschlaegen vergeben , die ein ausserhalb des

magistrates stehender kreis von fachleuten erstattet , so wurde ein¬

stimmig beschlossen , fuer das jahr 1970 je zwei sehriftstel lern,
komponisten und bildenden kuenstlern sowie vier Wissenschaftlern
und zwei volksbildnern preise zuzuerkennen , mit denen geldüetraege
verbunden sind.

v izebuergerrneister gertrude s a n d n e r wird am 30 . Okto¬
ber im wiener rathaus die zwoelf neuen foerderungspreistraeger vor¬
stellen . die ueberreichung der preise und der diplome erfolgt durch

buergerme ist er bruno rn a r e k . foer der ungspr eistr aeger fuer
Literatur sind hans friedrich k u . e h n e l t und paul
wimmer . foerderungspreise fuer musik erhalten paul walter
f u e r s t und silvia s o m m e r , fuer bildende kunst akad.

bildhauer hörst a s c h e r rn a n n und akad . mal er heinz
s t a n g l . bei den vier foerderungspreistraegern fuer Wissen¬
schaft handelt es sich um prof , dr . norbert k u t a 1 e k
( paedagogik ) , ass . arzt dr . wolfgang m a y r ( serologie ) , hoch-

schulassistent dr . hanno r i c h t e r ( botanik ) und facharzt
dr . eifriede s l u g a ( neurologie und Psychiatrie ) , die beiden
preise fuer Volksbildung wurden friedrich geyrhofer und
akad . bildhauer hans m u h r zuerkannt . .

geehrte redaktionj
zur ueberreichung der foerderungspreise 1970 laden wir sie

herz l ich ein.
zeit : freitag , 30 . Oktober , 10 . 30 uhr.
ort : rathaus , stadtsenatssaal.
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80 . geburistag von victor stama

8 Wien , 23 . 10 . ( rk ) am 26 . Oktober vollendet der maler und

graphiker prof . Victor theodor s l a rn a das 80 . Lebensjahr.

er wurde in Wien geboren und bildete sich nach absolvierung

der mittelschule in privaten unterrichtsanstalten des in - und

auslandes auf eigenem weg zum graphiker aus . nach dem ersten Welt¬

krieg betaetigte er sich sehr erfolgreich als gebrauchs-

graphiker . in der folge wurde er ein pionier des kuenstlerischen

Plakats , seine arbeiten waren auf ausstelLungen in Oesterreich,
deutschland und in verschiedenen anderen Laendern europas

erfolgreich vertreten , sein Spezialfach ist das plakat fuer

politische und kuenst l er ische Propaganda unter besonderer berueck-

sichtigung des film - , theater - , Testspiel - und ausstellungswesens.

seit 1925 trat er auch als ausstoLLungsgestalter hervor und machte

sich in diesem wirkungsbereich gleichfalls einen namen.

die nach dem zweiten Weltkrieg unter seiner Leitung in Wien

geschaffenen ausstelLung ’ ’ niemals vergessen ’ ’
,

’ ’ wien baut auf ’ ’ ,
’ ’ die erste grosse oesterreichische kunstaussteLlung ’ ’ ,
’ ’ wien 1848 ’ ’

,
’ ’ internationale plakatausstellung ’ ’ ,

’ ’ wir sind am werk ’ ’ und ’ ’ die menschheit , eine familie ’ ’ fanden

in der oeffentlichkeit grosse beachtung . prof . slama , der rnit-

glied der wiener secession und der berufsvereinigung bildender

kuenstler Oesterreichs ist , erhielt fuer seine besonderen Ver¬

dienste den preis der stadt Wien fuer graphik und die ehrenmedai1le

der stadt Wien.
1016

Wien im September

14 Wien , 23 . 10 . ( rk ) im monatsbericht des statistischen amtes

der stadt Wien werden fuer September 1 . 263 eheschliessungen,
1 . 555 lebendgeborene und 2 . 134 todesfaelle ausgewiesen , ein ver¬
gleich mit den septemberzahlen des Vorjahres ergibt , dass im
abyelaufenen rnonat um 5 ehen weniger geschlossen , um 24 kinder mehr
geboren wurden und die zahl der sterbefaelle um 12 zugenommen hat.
ffach dem bericht der bundespolizeidirektion sind . i m . spetember
16 . 364 Personen zuyewandert , 14,335 haben sich abgemeldet.
1114
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str assenbahnfahrpreis am 26 . Oktober

2 Wien , 23 . 10 . ( rk ) am montag , dem 26 . Oktober ( feiertag ) , gilt
auf der strassenoahn , der Stadtbahn , auf den autobusLinien sowie
im einheitstarif mit der Schnellbahn und den in die tarifgemein-
schaff einbezogenen kraftfahrtinien der privaten und oeffentLichen

autobusunternehmungen der sonntagsfahrpreis.
es haben daher die kinder - sonn - und feiertags - zweifahrtenfahr¬

scheine zu einem schil ling im einheitstar if und im tarif¬

gebiet 2 gueltigkeit . die kurzstreckensammel karten , der teil-
streckerfahr sche in fuer das tarifgebiet 2 , arbeitslosen - und

jugendfuersorgefahrscheine sowie saemtliche wochenstreckenkarten
sind an diesem tage ungueltig.

auf der strecke des tarifgebietes 2 gilt der fuenf - schilling-
fahrschein ( im Vorverkauf vier Schilling ) .
0939

empfang fuer die teilnehmer der van swieten - tagung

15 Wien , 23 . 10 . ( rk ) anlaesslich der beendigung der dies-

jaehrigen van swieten - tagung fand freitag im rathauskeller fuer
die teilnehmer ein empfang statt , bei dem gesundheitsstadtrat
dr . otto g l u e c k in Vertretung des buergermeisters die
gaeste begruesste . in seiner . beqruessungsansprache ging der

stadtrat auf die bedeutung dieses , seit dem jahre 1953 gemeinsam
von der oesterreichischen aerztekammer und der van swieten-

gesellschaft veranstalteten kongresses ein . er betonte , dass die

tagung nicht nur der erarbeitung neuester wissenschaftlicher
erkenntnisse diene , sondern auch grosse bedeutung fuer die

fortbiLdung der gesamten aerzteschaft Oesterreichs habe.
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gesperrt bis 20 uhr

empfang fuer teilnehmer der internationa len donautagung

17 Wien , 23 . 10 . ( rk ) auf den ausbau der europaeischen wasser-

strassen rhein - main - donau , donau - oder und donau - elbe richtet sich

das hauptint er esse des oesterreichischen kanal - und schiffahrts-

vereines , dem auch die stadt Wien als ordentliches mitglied

angehoert . diese Vereinigung veranstaltete freitag die
’ ’ internationale donautagung ’ ’ in Wien , auf deren Programm fach-

referate ueber das europaeische v/asserstrassennetz und die

besichtigung der wiener hafenanla ^ en standen.

stadtrat kurt heller ueberbrachte den tagungsteil-

nehrnern freitag abend im rahmen eines empfangs im rathauskeLler

die gruesse des buergermeisters und der Stadtverwaltung , an dem

empfang nahm auch wirtschaf tsstadtrat ddr . . pius prutscher

teil.
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schuleroeffnung in favoriten ( forts)

18 Wien , 23 . 10 . ( rk ) bezirksvorsteher emil f u c i k be-

gruesste dormerstag viel prominenz bei der schuleroeffnung in

favoriten ( Volksschule klausenburgerstrasse , kosten samt ein-

richtung 16,5 millionen Schilling ) : buergermeister bruno

m a r e k , vizebuergermeister gertrude s a n d n e r ,
3 . nationalratspraesident otto probst, die stadtraete

cU^ fm . alfred hintschig und dr , maria schau-

m a y e r sowie stadtschuIratspraesident dr . hermann schnell

in seiner , eroeffnungrede wies der buergermeister auf die

Wichtigkeit der guten Zusammenarbeit von eitern und Lehrern zum

nutzen der kinder hin . der buergermeister skizzierte eine reihe

von Vorhaben , die ausserhalb des rein schulischen fuer die

kuenftige generation von bedeutung sind , darunter die errichtung
der wig 74 in favoriten und eine reihe anderer massnahmen,
die zur erhaltung einer gesunden und natuerlichen umweit noetig

sind.

stadtschuIratspraesident dr . schnell wies darauf hin , dass

sich das Schulwesen in Wien zweifach grundlegend geaendert habe:

schuIgebauede traditionellen stils seien von modernen , hellen

raeumen abgeloest worden , paedagogisch manifestiere sich die ver-

aenderung in der ruecksichtnahme auf die erkenntnis , dass die

biIdungsvermittlung in den ersten vier jahren der Schulzeit fuer

das spaetere leben viel entscheidender sei , als man lange zeit

geglaubt habe , ( schluss)
1159

Sperrfrist 19 uhr

empfang fuer deutsche reisebuerofachLeute

6 Wien , 23 . 10 . ( rk) den mitgliedern des deutschen

reisebueroverbands , die derzeit in Wien weilen , ueberbrachte

vizebuergermeister gertrude s a n d e r freitag abend

im rahmen eines abendessens im rathauskeIler die gruesse des

buergermeisters und der Stadtverwaltung»
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hans mar,dl gestorben

13 Wien , 23 . 10 . ( rk ) von den ecktuermen des wiener rathauses

wehen trauerfahnen : hofrat hans m a n d l ist in den abend-

stunden des donnerstag nach laengerer schwerer krankheit gestorben.

hans mandt wurde am 28 . September 1899 in szegedin in Ungarn

geboren , er absolvierte die lehrerbiIdungsanstalt , rueckte im frueh-

jahr 1918 zum militaer ein und diente dann bis kriegsende in der

oesterreichisch - ungarischen armee . am 1 . februar 1919 wurde er in

Wien als voIksschutlehrer angestellt , 1921 legte er die lehrbe-

faehigungspruefung ab , im jahre 1926 wurde er zum Leiter des

staedtischen Jugendheimes sandleiten in Ottakring , dem groessten

Jugendheim der gemeinde Wien , bestellt , von 1929 bis 1934 war er

dozent am paedagogischen institut . 1934 wurde er als Lehrer rueck-

versetzt und legte 1936 die lehrbefaehigungspruefung auch fuer

hauptschulen ab , worauf er als hauptschullehrer taetig war . 1942

wurde hans man dl wegen illegaler betaetigung verhaftet und unter

hochverratsank tage gestellt , im februar 1 943 wurde das verfahren

zwar eingestellt , aber seine strafversetzung nach Lodz in polen ver-

fuegt . im november 1943 wurde mandl durch einen bombentreffer in

einen Luftschutzkeller schwer verletzt , ein monatelanger lazarett-

aufenthalt war die folge.
im aprit 1945 erfolgte die ernennung von hans mandl zum be¬

zirk sschu lin spek tor von Ottakring , wo er den Wiederaufbau des pflicht-

Schulwesens durchfuehrte . im September des gleichen jahres wurde ihm

der neuaufbau des wiener berufsschuIwesens uebertragen . zu diesem

zweck wurde mandl im jahre 1946 zum Leiter der abteilung 3 des Stadt¬

schulrates fuer . Wien berufen , im jahre 1948 erfolgte seine ernennung

zum provisorischen und 1949 zum definitiven landesschulinspektor

fuer berufsschuLen , in dieser eigenschaft organisierte er das ge¬

samte wiener berufsschulwesen neu , das frueher von einem fortbil-
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dungsschutrat betreut , nun aber in die staedtische Schulverwaltung

eingegliedert wurde , dafuer wurde ihm vom bundesminister fuer unter¬

richt dank und anerkennung ausgesprochen.

hans mandl war auch gruender der sogenannten Schulgemeinde,

die - an alte Vorbilder anknuepfend - wertvolle erziehungsarbeit

leistet , er war ferner der Initiator der grossen Sozialaktionen ' an

den wiener berufsschulen , die alljaehrlich grosse summen einem

sozialen zweck zufuehren und das soziale bewusstsein unserer jugend

staerk en.
im dezember 1949 wurde hans mandl amtsfuehrender stadtrat fuer

kultur und Volksbildung . 1954 wurde der geschaeftsgruppe 3 auch

die Schulverwaltung eingegtiedert.
im jahre 1954 wurde mandl in den wiener Landtag und gemeinde¬

rat gewaehtt.
im april 1 955 wurde stadtrat hans mandl der titel ^ hofrat ’ ’

verliehen.
von 1959 bis 1964 bekleidete mandl auch die funktion eines

vizebuergermeisters , anschliessend war er landeshauptmann - stell-

vertreter . am 20 . dezember 1965 trat er in den ruhestand.

schon als junger Lehrer war hans mandl 1922 zu den oester-

reichischen kinderfreunden und zur sozialdemokratischen partei ge-

stossen . nach -gruendung der roten falken war er deren erster mit-

arbeiter und bundesverantwortlicher bis zum jahre 1934 . nach ende

des zweiten Weltkrieges wurde mandl mit dem Wiederaufbau der

oesterreichischen kinderfreunde betraut und 1946 zu ihrem bundesob-

mann gewaehtt.
1962 wurde hans mandl vom bundespraesidenten das grosse goldene

ehrenzeichen mit dem stern fuer Verdienste um die repubtik oesterreiö

verliehen , 1963 wurde er zum kommandeur 1 . grades des daenischen

dannebrog - ordens ernannt.

im jahre 1964 wurde mandl durch gemeinderatsbeschluss zum

buerger der stadt Wien ernannt.

ueber die beisetzung konnte bisher noch nicht verfuegt werden,

da die ankunft der tochter mandls , die bei muenchen lebt , abge¬

wartet werden muss .
1111



23 . Oktober 1970 ’ rathaus - korrespondenz’ 5 bLatt b250

wieder delegatior aus bukarest zurueck

gespraeche ueber ausweitung der handelsbeziehungen

16 Wien , 23 . 10 . ( rk ) erstmals nach dem besuch vor staatspraesi-

dent ceausescu ir Oesterreich hielt sich - vom 17 . bis 21 . Oktober

- eine offizielle delegatior aus Wien ir bukarest auf , derer ziel

es war , die zwischer der staatsoberhaeupterr der beider republiker

vereirbarte ergere zusamrnerarbeit ’ ’ auf aller oberer ’ ’ ir die wege

zu Leiter , die delegatior wurde vor vizebuergermeister s 1 a v i k

gefuehrt , ihr gehoerter weiter der praesidert der wierer messe ag,

hofrat dr . s t r a u s s , der direktor der wierer messe,
burdesrat p o r g e s , urd der gereralsekretaer des oester-

reichischer staecltebun des , burdesrat s c h w e d a , ar.

im rahmen der zahlreicher besiehtigurger urd gespraeche , die

das Programm vorsah , wurde die delegatior im beiseir des bot-

schafters dr . t s c h o e p vorm st el l vor tr eter der minister-

praesiderter r a u t u empfangen , der sich ausfuehrlich ueber die

wirtschaftlicher verhaeltrisse Oesterreichs informieren liess urd

das irteresse der rurnaerischer regierurg ar guter kontakten zu

Oesterreich betonte , mehrere aussprachenfuehrte die delegatior
mit dem oberbuergermeister vor bukarest , p o p a , urd seinem

erster stellvertreter c o s m a , mit Wirtschafts - urd kommunaL-

fachleuter sowie mit Vertretern der bukarester messe , die heuer

zum erster mal stattfard urd vor der delegatior besucht wurde,
bei aller dieser begegrurger wurden die moeglichkeiter einer aus¬

weitung der (Handelsbeziehungen zwischen der beider laerderr er-
oertert . interessant war ir diesem Zusammenhang das argebot
der rurnaerischer steiler , sich im rahmen vor arbeitsgemeirschafter
an wierer grossbauvorhaben durch die Lieferung vor baustoffen urd
die beistellung vor arbeitskraefter zu beteiligen.

die delegatior besuchte unter der fuehrurg des bukarester Chef¬
architekten rizzi auch die gegorwaertig laufende ausstellung ueber

die auf das Jahr 2000 abgestellter plaere urd absichten der buka¬
rester Stadtplanung urd besichtigte das ausgedehnte reue Wohnviertel
^itar sowie die wasser auf ber ei turgsstat ior rosu , das vor der Voll¬
endung stehende grosshotel intercortirtal , die reue korgresshalle
und eine reihe kultureller einrichtungen . der zweimalige besuch
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des oesterröichpavilIons auf dor bukarester messe bot gelegenheit,

mit oesterreichischen ausstellern fuehlung zu nehmen.

eine ausfuehrtiche diskussion ergab sich auch bei gespraechen

mit den Leitern der in rumaenien bestehenden kommunaIwissenschaft-

Lichen und kulturinstitute . auch in diesen gespraechen wurden die

moegLichkeiten von kontakten eingehend behandelt.

alle gespraeche fanden in einer ueberaus freundlichen

atmosphaere statt und bewiesen das beiderseitige interesse an einer

intensivierung der wirtschaftlichen beziehungen sowie an der pruefung

einer moeglichen kooperation in einzelnen bereichen der kommunalver-

waltung.
1142

hohe auszeichnung fuer stadtbaudirektor prof , koller

19 Wien , 23 . 10 . ( rk ) der oesterreichische ingenieur - und

architekten - verein wird bei seiner hauptversammlung am 27 . Oktober

dem wiener stadtbaudirektor prof , dipl . - ing . dr . rudolf koller

die goldene ehrenmuenze verleihen , es handelt sich dabei um die

hoechste auszeichnung , die diese international renommierte Ver¬

einigung zu vergeben hat . die ’ ’ goldene ehrenmuenze ’ ’ des ingenier¬
und architekten - vereines wird nur an solche ingenieure und bau-

kuenstler vergeben , die sich auf wissenschaftlichem und praktischem

gebiet hervorragend betaetigt beziehungsweise sich um die foerde-

rung des technischen Wissens ausserordentlich hohe Verdienste

erworben haben , zugleich mit stadtbaudirektor prof . koller werden
der fruehere minister prof . Siegfried balke aus muenchen und
der wiener architekt prof . georg lippert mit der Verleihung der

goldenen ehrenmuenze ausgezeichnet.
1228
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1

wie sich die wiener ihre stadt ertraeumen, . .

20 Wien , 23 . 10 . ( rk ) die umfangreichste ? soziologische Unter¬

suchung , die jemals in Oesterreich durchgefuehrt worden ist , soll

in den naechsten drei jahren im auftrag der wiener Stadtplanung

realisiert werden , dabei geht es um die erstellung eines soziologi¬

schen stadtmodells , das darueber auskunft geben soll , wie die wiener

leben wollen , welche umweit ihnen erstrebenswert erscheint , welche

beduerfnisse an gemeinschaftseinrichtungen sie haben , wie sie ihre

freizeit verbringen wollen , kurz , wie sie sich ihre heimatstadt

gleichsam ertraeumen . diese Untersuchung , die von planungsstadt-

rat ing . fritz h o f m a n n initiiert worden ist , soll der

Stadtplanung wichtige grundtagen liefern , denn erst eine berueck-

sichtiguny der vieltaeltigen soziologischen aspekte ist imstande,

die arbeit der Planung wir kl ichkoitsnaeher zu gestatten , vor

allem aber koennen gewisse unangenehme Probleme von vornherein

erkannt und daher ausgeschattet werden.

die verarbeiten fuer diese umfangreiche Untersuchung sind

bereits im gange , die Stadtplanung steht in intensiven Verhand¬

lungen mit mehreren instituten . uin wichtiger behelf dieser

soziologischen arbeit wird die votkszaehlung im kommenden jahre

sein , die ueber die grundstruktur der wiener bevoelkerung

auskunft geben wird , die arbeiten fuer das soziologische stadt-

modell werden im fruehjahr 1971 beginnen und voraussichtlich

ende 1973 abgeschlossen werden , die motivforschung wird natuerlich

mit hitfe der indirekten methode betrieben werden , um moeglichst

unverfaelschte ergebnisse zu erzielen , die arbeit der Soziologen

wird so vorgenommen , dass einzelne Untersuchungen auch isoliere

aufschlussreiche ergebnisse zu liefern imstande sind.

1400
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die Infektionskrankheiten im September

21 Wien , 23 . 10 . ( rk ) im September wurden 144 faelle von Schar¬

lach , 15 von keuchhusten , zwei typhus - und ein paratyphusfall

registriert , an bakterieller Lebensmittelvergiftung erkrankten

18 personen , wovon eine starb , infektioese hepatitis wurde in

78 faellen festgestellt , auch hier gab es einen todesfall . an

Psittakose erkrankte eine person.

bei 2 . 940 neuuntersuchungen wurde in 99 faellen aktive tuber¬

kulöse diagnostiziert , in der deratungsstelle fuer geschlechts-

kranke betrug die parteienfrequeaz 3 . 457 Personen , an frischen

venerischen erkrankungen wurden 59 gonorrhoefaelle und vier lues-

faelle festgestellt , von 526 im v/ochendurchschnit t untersuchten

kontrollprostituierten waren 8 , von 80 untersuchten geheim¬

prost it uierten 25 venerisch infiziert.

1401

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

23 Wien , 23 . 10 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit:

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬

sorten besonders preisguenstig:
gemuese : Chinakohl 3 . 50 bis 4 Schilling , karotten 4 Schilling,

kochsalat 5 Schilling je kiloyramm , grundsalat 2 . 50 bis 3 Schilling

je stueck.
obst : zwetschken 3 bis 6 Schilling , Weintrauben 8 bis 10 schil-

lihg , aepfel ( quälitaetsklasse 2 und kochobst ) • 3 . 50 bis 6 Schil¬

ling , Dirnen ( quäl itaetsklasse 2 und kochobst ) 4 bis 5 Schilling

je kilogramm.
1406
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’ ’ jedem seine Chance ’ ’

Leistungsschau der wiener Sonderschulen im rathaus eroeffnei

22 Wien , 23 . 10 . ( rk ) in der volkshalle des rathauses eroeffn ^ ii:

freitag vormittag buergermeister bruno m a r e k eine Leistungs¬

schau der wiener Sonderschulen , die unter dem rnotto ’ ’ jedem

seine Chance ’ ’ steht , zur eroeffnung hatten sich vizebuergermeister

gertrude s a n a n e r , erster landtagspraesident dr . Wilhelm

s t e m m e r , die stadtraete maria jacobi unddoktor

maria schaumayer, stadtschulratspraesident hofrat

dr . her mann schnell so , ,; ie mitg lieber des national - , gemein

derats und bezirksvorsteher eingefunden.

die ausstellung ist in der zeit vom 23 . Oktober bis 8 . november

taeglich von 9 bis 18 uhr bei freiem eintritt geoeffnet . ziel der

schau ist die aufklaerung der oeffentlichkeit ueber wesen und

zweck der Sonderschulen , sie will aber auch dokumentieren , was die

Stadt Wien fuer das behinderte kind leistet , im Vordergrund stehen

handwerkliche arbeiten der schueler von 43 wiener Sonderschulen,

die ausstellung vermittelt auch einen einblick in die arbeit der

wiener sonderkindergaerten , der sondereinrichtungen fuer berufsaus-

bildung und betreuung von abgaengern aus Sonderschulen , der bundes-

fachschule fuer technik , der oehindertenhilfe sowie der vereine

J ’ jugend am werk ’ ’ und ’ ’ Lebenshilfe ’ ’ . insgesamt besteht die exoo-

sition aus elf verschiedenen grossen kojen.

vizebuergermeister sandner betonte in ihrer ansprache , oass ln

unserer zeit mit ihren umgreifenden veraenderungen die kinder uno

hier vor allem die behinderten kinder nicht vergessen werden dUonTcn

die bundeshauptstadt habe diesem umstand immer rechnung getragen.

stadtschulratspraesident schnell wies darauf hin , dass in den

letzten 50 jahren von wien ausgehend in der behindertenhilfe unge¬

ahnte verbesserungen erreicht werden konnten , die Sonderschule ; ;

der oesterreichischen hauptstadt sind in der Lage , ihre schueler

zu berufsmaessig vollwertigen mitgliedern der gesellschaft zu er¬

ziehen.

buergerrneister marek wuerdigte die aufopfernde taetigkeit der

43 wiener Sonderschulen und ihrer 700 Lehrer , marek setzte sich

dafuer ein , dass die Zeugnisse von Sonderschulen gegenueber jener,
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von normaLschulen nicht unterbewertet wer den - solLten . die behinderten'

kinder muessten von der gesetlschaft gleichwertig behandelt werden,

jedes mitglied der gesellschaft sollte die gleichen moeglichkeiten

vorfinden , im verlauf seiner ansprache . erinnerte das stadtoberhaupt

an die vaeter der weltbekannten wiener Sonderschulen , otto gloeckel

und Julius tandl er.

1405

sandner : ’ ’ viel erfolg fuer den zweiten biIdungswegl ’ ’

24 Wien , 23 . 10 , ( rk ) mit einem dreitaegigen treffen , das

freitag zu ende ging , feierte das bundesgymnasium und das bundes-

realgymnasium fuer berufstaetige seinen 25jährigen bestand.

donnerstag abend hatte im musikverein ein festakt stattgefunden,

bei dem stadtschutratspraesident dr . hermann schnell

die Lehrer aus ganz Oesterreich begruesst hatte.
/

freitag mittag waren die teilnehmer an dem jubilaeumstreffen

gaeste der stadt Wien , bei einem essen im rathauskeller , an dem

auch landtagspraesident dr . Wilhelm stemmer, stadtraetin

dr . maria schaumayer und stadtschu Iratspraesident

dr . hermann schnell teilnahmen , verwies vizebuergermeister

gertrude s a n d n e r auf die bedeutung des zweiten bildungs-

wegs und wuenschte den Lehrern weiterhin grosse erfolge , namens

der teilnehmer dankte dior , dr , h u e b n e r , der hinsichtlich

des Landes Wien den dank fuer die grosse aufgeschlossenheit von

frau sandner fuer die erfordernisse des zweiten biIdungsweges

aussprach.
1524
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25 jahre uno»

festakt im rathaus

25 Wien , 23 . 10 . ( rk ) im festsaal des wiener rathauses

fand freitag nachmittag anlaesslich des 25jaehrigen bestehens

der vereinten nationen ein festakt statt.

einleitend verlas s . nanjundan, staff council

Chairman der unido , eine jubilaeumsbotschaft von uno - general-

sekretaer u thant.

vizebuergermeister felix s l a v i k begruesste namens des

buergermeisters und der wiener Stadtverwaltung die festver-

sammlung . er versicherte , dass die Stadt Wien alles in ihrer

macht stehende zu tun bereit sei , um die idee der vereinten

nationen in jeder nur moeglichen hinsicht zu unterstuetzen . von

anfang an habe man die meinung vertreten , dass das beste gerade

gut genug sei , um den hochgeschaetzten gaesten die notwendigen

Voraussetzungen fuer eine erfolgreiche arbeit zu bieten.

slavik wies auf die gedeihliche Zusammenarbeit der beiden

internationalen organisationen iaea und unido mit der wiener

Stadtverwaltung hin und erklaerte ; * » wir sind stolz darauf , in

dieser art und weise ein wenig dazu beitragen zu koennen , die

intentionen der vereinten nationen , zu denen auch wir uns bekennen,
verwirk liehen zu helfen . » »

der vizebuergermeister sprach auch die hoffnung aus , dass

die erfahrungen der beiden Organisationen mit Wien dazu fuehren

moegen , dass auch noch weitere internationale koerperschaften

ihren hauptsitz in Wien aufschlagen . slavik erklaerte , das Projekt

des amtssitzes internationaler Organisationen im donaupark habe

nun soweit gestatt angenommen , dass eine endguettige entscheidung

in greifbare naehe gerueckt sei . indessen sei im einvernehmen

mit der oesterreichischen bundesregierung die quartiertrage einer

akzeptablen provisorischen loesung fuer beide oragnisationen

zugefuehrt worden*
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im verlauf des festaktes ergriffen ferner justizminister

dr . Christian b r o d a , der generaldirektor der internationalen

atomenergiebehoerde , dr . sigvard e k l u n d , nikolai

gri . goriev in Vertretung des unido - exekutivdirektors

dr . ibrahim abdel - rahman sowie dr . felix

vejarano namens der iaea das wort.

das wiener kammerorchester ( dirigent franz kreuzer ) um¬

rahmte die feier mit der haydn - symphonie nr . 39 in g - moll und

der mozart - symphonie in a - dur ( kv . 201 ) .

1735
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